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Betrifft 
4-spuriger Ausbau der B 210 zwischen  
dem Ortsgebiet Tribuswinkel und der Kreuzung mit der Haidhofstraße in Baden; 
Antwort an den NÖ Landtag 
  
 

Sehr geehrter Herr Präsident! 

 

Im Sinne des Ersuchens des Verkehrsausschusses des Landtages von Niederösterreich 

vom 07. Juli 2011, LT-938-1/A-3/68-2011, hat die Gruppe Straße folgende Erhebungen 

und Prüfungen durchgeführt. 

 

Für die B210 wurden im Bereich zwischen der Anschlussstelle Baden, A 2 Süd Autobahn 

und der Kreuzung B210 Haidhofstraße Verkehrserhebungen durchgeführt. Für den ge-

nannten Bereich liegen seit dem Jahre 2004 bis 2011 (mit Ausnahme 2009 und 2010) 

Verkehrszählungen vor. In diesem Zeitraum wurden die Anschlussstellen A2 Süd Auto-

bahn Kottingbrunn (Frühjahr 2006) und A2 Süd Autobahn, Anschlussstelle Bad Vöslau 

(Sommer 2011) eröffnet. Seit der Eröffnung der letztgenannten AST ist ein ausreichend 

langer Zeitraum hinsichtlich der Akzeptanz der AST durch die Benutzer vergangen, so-

dass eine gesicherte Aussage über die Verkehrsentwicklung getroffen werden kann.  
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Es zeigt sich, dass der Verkehr auf der B210 im betrachteten Zeitraum abgenommen hat. 

Im Jahr 2005 war die durchschnittliche tägliche Belastung ca.23.500 KFZ, im Jahr 2011 

betrug die durchschnittliche tägliche Belastung ca. 22.400. 

 

Der Umbau des Krankenhauses Baden soll 2016/2017 abgeschlossen sein. Die Auf-

schließung erfolgt über das bestehende Landes- und Gemeindestraßennetz. Eine direkte 

Anbindung an die B210 ist nicht vorgesehen. Somit kommt es zu keinem signifikanten 

Verkehrszuwachs durch das Landesklinikum Baden auf der B210. 

 

 

Die NÖ Landesregierung beehrt sich, dies zu berichten.  

 

 

NÖ Landesregierung 

D r.  P r ö l l 

      Landeshauptmann 

 

 


